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Eine neue Art der Propaganda für unser Vereinsorgan.
Wie sich die Kolleginnen erinnern werden, wurde an der

Delegiertenversammlung des Schweizerischen Lehrerinnenvereins in Basel beschlossen,
für den kommenden Jahrgang der Eehrerinnenzeitung einen neuen Weg der
Propaganda zu beschreiten. Bisher wurde dieselbe durch die Buchdruckerei
hiichler & Co. in grossziigiger und sehr verdankenswerter Weise mit schönem
i rfolg besorgt.

Doch glauben wir, dass auf dem nun vorgeschlagenen Wege der persönlichen

Abonnentenwerbung durch die Vereinsmitglieder selbst ebenso grosse
B'ortschritte mit kleineren Unkosten erzielt werden könnten. Die Buchdruckerei
Püchler & Co.. Märienstrasse 8. Bern, wird zu diesem Zwecke gerne
Propagandanummern zur Verfügung stellen und die Bemühungen für erlangte Neu-
ahonnemente mit einer kleinen Vergütung lohnen.

Die Werbetätigkeit sollte gerade in diesen Tagen besonders lebhaft
einsetzen, damit für den im Oktober beginnenden 36. Jahrgang mindestens 100
c ue Abonnentinnen gewonnen werden. Dieselben sind jeweilen dem
Zentralvorstand in Basel anzumelden.

Wir zweifeln nicht daran, dass die Delegierten bereits die Sektionsvor-
stände und die Sektionsmitglieder zu dieser Arbeit aufgerufen haben, im

Bewusstsein, dass sie mit dem Versprechen, die Werbetätigkeit auf sich zu
: Innen, unserm Verein und dem Vereinsorgan gegenüber eine neue, nicht
Ideine Verantwortung auf sich genommen haben.

Allen Kolleginnen, welche sich tatkraftig um die Propaganda für die
Schweizerische Lehrerinnenzeitung » bemühen, sprechen den aufrichtigsten

Dank aus .: Der Zentralvorstand. Der Verlag. Das Redaktionskomitee.
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